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Intro:  
C       G/H Am Dm7 Gsus4      G 
 
 
  C                                       G/H                                                 
Sein Rasierer ist weg, sein Mantel an der Tür 
           Am                                          Dm7                            Gsus4   G                                            
Seine Kleider, seine Schuhe, Papa wohnt nicht mehr hier 
                     C                   G/H                                        
Die ganze Wohnung ist so still und leer 
       Am                             Dm7                             Gsus4   G             
Die Mama und der Papa, lieben sich nicht mehr 
                             C                                     Am                                                                              
Das macht mich traurig und auch wütend, manchmal möcht’ ich schrei‘n: 
      Dm                                         G                                                                                     
Ihr seid doch meine Eltern, das kann doch gar nicht sein! 
                   C                                 G/H                                                      
Doch dann sag ich wieder nix und sitz nur so da 
      Am                                                    Dm7                             G/H  G           
Da nimmt mich Mama in den Arm und streicht mir über‘s Haar 
 
  
          C                                      G                   
Dein Papa bleibt immer dein Papa 
                    F                              C(G/H) C                  
So wie die Mama immer deine Mama ist 
 Dm                                             C (G/H) Am                                      
Auch wenn wir nicht mehr zusammen sind 
         F                               G                                    
Die Welt, die dreht sich weiter 
                                                      C                                       
Doch du bleibst immer unser Kind 
 
 
Zwischenspiel:  
C G/H Am Dm7 Gsus4      G 
 
 
Am Wochenende ist es zum ersten Mal soweit: 
Papa holt mich ab und hat auch für mich Zeit 
Ganz schön komisch in seine neue Wohnung zu geh‘n 
Wo seine Sachen zwischen fremden Möbeln steh‘n 
Wir spielen Karten und wir reden und wir kochen für uns zwei 
Ich kann Nudelsuppe und Papa Spiegelei 
Und dann sitzen wir nach dem Essen noch so da 
Da stupst mich Papa an: Hey, alles klar? 
 
 
Dein Papa bleibt immer dein Papa … 
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       Am                                               Dm                                           
Ein Jahr ist es schon her, dass Papa ausgezogen ist 
         F                                                        G                                                                            
Es geht mir wieder gut, auch wenn ich ihn ab und zu vermiss’ 
        Am                                  Dm                                                         
Aber so ein Wochenende mit Papa ganz allein ist eben 
   F                                            G                                                                                    
Auch nicht so blöd, das hat es früher nicht gegeben 
          C                                            Am                                        
Und wenn mich Papa abholt, dann reden sie die zwei 
            Dm                                                G                                                   
Schon wieder manchmal an der Tür, als wär’ nix dabei 
         Am                                               Dm                                                                                                                     
Und wenn ich doch mal traurig bin, so wie’s an meinem Geburtstag war 
           F                                              G                                                      
Dann sag’ ich einfach zu mir selber: Hey, alles klar! 
 
                                                          
           
Mein Papa bleibt immer mein Papa                                   
So wie die Mama immer meine Mama ist 
Auch wenn wir nicht mehr zusammen sind 
Die Welt, die dreht sich weiter 
Doch ich bleib’ immer euer Kind 
 
 
 
 


